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NOTIZEN [DES ZUGER STADT- UND AMTSRATES BEAT II . ZURLAUBEN IM
ZUSAMMENHANG MIT DEM1 . VILLMERGERKRIEG]

"Haupt . [Johann Kaspar Brandenberg,  gen . der ] Lang sagt der Rüter

habe gehört Jn Osli [I . K o l i n?] Huss, dass Frantz Wikharts  Frauw

[Elisabeth Müller]  gredt Joh habe gesohriben , dass die Luaemer nit



härkhommen sollendt.

Jtem Zuo Jrer Schwester dem Babi [Müller]  gredt vil schmachworth über

mich und sogar , sige Niemand schuldig , das also gange.

H. Jacob [H a f n e r ?, Dekan von Zug] selbs weysit umb bericht Jrer schandt-

lichen reden.

Den 21 . häb sy gredt Zur Martha  man werd einest erfahren was das schry-

ben us und us Nüze , man habe ein brie ffträger zuo Ury uff gefangen und haben

wir ein Jassen machen lassen , alles zeflökhen , und sye ghoblet , damit der Fr.

kein Spissen Jns füdlen gange.

Die diener syen schon bestellt , man habe also thon über ander luth . Die schwyt-

zer schribend Jmerdar hir das wir den angriff [gegen Zürich ] thun ■sollen und

syen luth die wehrendt " .

AH 73 , 178 und 181 - Blatt 178r  und 181v leer
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